
Synonymische Bemerkungen.

Ilydroporus ferrugineus Luc. (Jiyphydroldes Perris) ist inif

dem in Afrika weit verbreiteten turgidus Er. ideutisch.

E, Wehncke in Flarburg.

Die sehr sorgfältig von FI. John Sahlbeig neuerdings beschrie-

bene Käfergaltung Oihlsmopt eryx carinalus von Ylänc (pag.

441 —444. tab. 1. fig. 9.) ist mit Bitomal Jelskü Wancovvicz (Ann.

de la Soc. Ent. de France IS67. p. 248) idenliscli, für welche Wan-

cowicz a. a. O. bereits den Galtutigsnanien Lado vorgeschlagen hat.

Der Käfer sieht einer hellbraunen Bitoma ähnlich, weicht aber durch

dreigliedrige Fühlerkeule und in anderen Punkten erheblich ab.

G. Kraatz.

Slrophosomus baeticus Schaufufs (Silzb. d. Isis 1S6I, 50.)

ist gleich Mylacus Rhinoloplms Seidlilz (Otiorh. s. str. 1868, 22.).

Obgleich Schaufufs die Gattung verfehlt hat und obgleich es um
den dem Thiere von Seidiitz, beigelegten, so kennzeichnenden Na-

men schade ist, so wird doch wohl der ältere Name baelicus dem

Thiere verbleiben müssen, wenn er sich auch nicht auf eine die

Art genau charaklerisirende Beschreibung stützt.

Th. Kirsch.

In der Uebersichts-Tabellc über die europäischen und algier-

schen Baridius. welche Henry ßrisout in seiner verdienstvollen Mo-

nographie dieser Gattung giebt (bis jetzt ist nur der erste Tlieil

Annal. Soc. Ent. de France 1870. I. S. 31 —Gß erschienen), wird

unter No. 24. der Buriditis opiparis Duval aufgeführt. Diese

Art wurde in den Annal. de France 1852. p. 715 nach südfranzö-

sischen Ex. aufgestellt; ich erhielt sie auch in Mehrzahl aus Tanger;

sie ist bereits 1848 im zweiten Theile des Menelries'schen Calaloguc

des Insectes recueillis par feu Lehmann als Bar idiiis picliirattis

(Schönh.) ausführlich nach einem einzelnen Ex. von Hatkak Koum
heschiieben und auf Taf. V. fig. 13. sehr hübsch abgebildet.

G. Kraatz.

Notoxus impexus Ksw. (in v. Heyden Heise S. 148) scheint

nicht von Not. lohicornis Reiche (Ann. France 1864. p. 244) aus

Algier verschieden zu !<cin.

V. Solsky in Petersburg (briefl. Mitlheilung.)

Hylasles glahratn.s Zetterst. (Faun. Ins. Läpp. p. 343. 5.)

ist bereits im Jahre 1828, Ifyl. decumaniis Erichs. (Wiegm. Ar-

chiv) erst 1836 beschrieben, folglich gebührt dem ersteren die Prio-

rität, und nicht dem letzteren, wie in neueren Catalogen angegeben.

J. Sahlberg (briefl. Mitlheilung).


